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wässerten oder jungen" ließen, wie man
in Deutschland sagt, d. h. einen Antheil-schei- n

von $100 in einen solchen von
200 verwandelten, ohne daß neue Ein-Zahlunge- n.

gemacht worden wären. Diee
hoben Einnahmen mußten oder müssen
natürlich aus dem Publikum herausge-
schlagen werden, was eben zudenke-ständige- n

klagen gegen das Monopol"
führt, aber der ganze Schwindel ist nicht
vatentirt und kann von anderen Gaunern
.achgenlacht werden. Und in der That

immer unverschämter werden." Ä!cin
Herr !"

..Eonducteur, lassen Sie halten und
'atfernen Sie diesen Herrn aus dem Wa-zen.- "

ftu Befehl, Herr Präsident."
Der Eonducteur gab das Signal, der

Wagen hielt und der Aufsorderimg des

Präsidenten der Straßcnbahncompagnie
?ntsprechend ersuchte der Beamte den Geck,

2us;usteigen. Wenn Sie nicht auf
oer Stelle weiter faliren lassen, breche ich

Ihnen den Hals." Hallo, wenn cö

an's Hälsebrechen gebt, muß die Polizei
oabei sein." Mit diesen Worten trat

Nürnberger Trichter in ffleisch und Vlut
ade mit dem bisher so wahren Worte,

daß die Dummen nicht alle werden.
Doch vielleicht la)ien sich auch manche
Leute durch Transfusion in Dumme, per-wandel-

n.

Freilich dürfen dies nur
Reiche und Gesunde thun, denn der alte

Zchwerenöther, der gesagt hat, daß nur
)iejenigen vollkommen glücklich seien, die

nimm, reich und gesund sind, hat doch

schließlich nicht so ganz unrecht.
Die nächste Frage, bic sich ausdrängt,

ist : Wo 1 ollen wir die Schädel finden,
i'.k .U.titiiuar nrxutr llYlh ll1iifciX"

ca der Verdacht des vetrügettschen Van- -

kerotts sich als unbegründet' herausgestellt
hat,-

- sein Theilhaber, M. Nosenfeld, hin- -

gegen ist verschwunden. Frau Lenz in
Bern hat der evangelischen Gemeinde in
Mcßkirch 100,000 Fr. vermacht. Ober-bürgermeis- ter

Moll in Mannheim feierte
seinen 70. Geburtstag. f Geh. 'Hofrath
Dr. Heinrich Zermi in Akannbeim.
Im Hasen von Lindau ist der Vodcnfce-Dampf- er

Leopold" auf einen Fels auf-gefahre- n.

Tegen Untcrschlaaung erhielt
der Gcmeindercchncr Jacob Niccla. von
Weisweil ein Jahr Gefängniß. Her- -

mann Dieiiüngcr Don Ncuhofcn bei Vil- -

zmmkttLri

unseren SchweinesleischProducten in
England von ganz unerwarteter Seite bcr
erwachsene Concuncnz. Sie schreibt:
Es wird hierher gekabelt, daß deutsches

Fleisch, unserer Mittelqualität cntsprc-chcn- d,

zu Bedingungen nach England
verkauft worden ist, welche einem Preise
von nicht mehr als 7j Cents per Pfund
hierorts außer Transportkosten entspre- -

chen. Ein englischer Provisionshändlcr
schreibt, er erwarte zuversichtlich, daß
große Quantitäten Fleisch von Liverpool
nach den Vereinigten Staaten ?,u
rückverschifst werden würden. Ein
anderer schreibt : Ich kann heute Speck
für weniger Geld per Centncr das ein- -

heimische Productvon Frankrcich,Dcutsch-land- ,
Holland und Dänemark kaufen,

als Kleiche Stücke in Chicago, Gewicht
für Gewicht, und mindestens für den euro-päisch- en

Gaumen ist die Qualität dem
des besten amerikanischen iveit über-lege- n.

Das Fleisch des europäischen
Schweines ist zarter und weniger
faserig und muskulös, als das
seines amerikanischen Verwandten."

te so große Sorgen bereitet. Bei vie- -

len westlicben Babnen sind die unrecht- -

mäßigen Gewinnste noch viel höher ge- -

wW. und . kann somit niest ausblei- -
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Acbirnsubstanz so angefüllt sind, daß sie

mehr oder weniger davon abgeben könn- -

ten ? Äkun, zunächst in den Stadtraths- -

collegien und Legislaturen. Dorr sind

und sprechen und wirken genug Weije,
hei dcncn.selbst der Verlust lhres ganzen
Hnns eme wahrncmdare Veränderung
nicht bewirken würde.. Weiter aber ist

gleichzeitig die Entdeckung gemacht wor- -

den. da man durch Vereinmung, d. h.

Zusammendrückung von.Äzemn-mbry- .

onen Btren erzielen kann, tie so. groß
sind, wie die emzelnen' Bienen zusam- -

men geworoen 'em roawcn, wenn man
it ,yrer viirumniroiaeiung . incn

yad?n.wuröe. w pur :.oi mun
big? Bienen sich zu Drolmcn ausbilden
werden, die ja ebenfalls' großer sind als
die nützlichen, Honia fabncirenden Ar-

beitsbienen, ist noch nicht festgestellt.
daraus kommt es aber auch nicht an.
Biene und Biene giebt nach Adam Riese
eine große Biene und Gehirn und we- - navme oer evoittrung des ganzen
Hirn ein großes Gehirn, und -- darauf Countys für den angesehensten und auch-kom-

es an. In Zukunft wird es ge- - tctsten Bürger des letzteren ettegt. Vor
radezu eine Schande sein, dumm zu sein,
allerdings eine Schande, die zum Glück

derjenige, der dumm ist. nicbt fühlt.
rck die Hirn-Transfusio- n wird die

. .' rii t .' fiC.tf:j.aan;e lema?r?eii, vieueicvi einiu'tteiziimJ t --' I

der Asten, we!.e:!tllH mootnctn weroen.

Möge uns
.

der Himmel den großen Dr.
t t n t a.
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Mitbewerb bei Eisenbahnen.

Was die Eisenbabn - Frage zu einem
außerordentlich schwierigen Probleme
machte, war nach allgemeiner Annahme
die Abwesenheit des freien Mitbewerbs
oder jedenfalls des wirksamen Mitbe- -

wervs. Hatte em uicann oder eine
sellschaft

.
durch
. .

Ankauf oder Betrug Eon- -
a 1 1 k i. ai z ff w i

iroue uoer gewie Linien eriangl uno
dieselben durch Actienverwässenlng und
sonstige Börsenschwindelnen ..vervoll- -

standigt", so waren zuweilen Attllionen
i. i.:i... ; tvvn ;vnrnu,;c iiair, 11111? gur in tinc
Hand gegeoen. :e eracht' und Perso:
nenbefördcrungs Skaten wurden 10 durch- -

aus wlllkürllw festgesetzt, dasi die scharf:
sinnigsten und conserv.tivsten Beobach- -

ter, wie beispielsweise llbarles Francis
Adams Jr. ls einzige Abhilfe die Er- -

ncyrung gewier Linien oura) oen

ra ai oesurworreien. Vierer wuroe
zwar nichts verdienen, sonde

gentheile Geld zuzctzen, aber er wurde die
4rlvatbahnen zwingen können, über cme
höchste kate nicht hinauszugehen und auf
dme Wene die d.recten erluite derBur- -

genchaft an Steuem reichlich wieder er- -

. . .
'T'm? nil. xiiit.'tn ri um ftrttrt Ttwili I
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heute noch
.

ebenso gut foctöesteben
,

als
1r s r -

vor ix ai'ren, 0. v. zur ell, aiS Arams, , , 1

leinen oncriag, mawle,.
in

. inniangiia)r s r !

veiann:. ians vezoncers die acinc- -

bahnen, die jiq& dazu mit Bundesgeld
gebaut wurden und Königreiche zum Ge- -

schenke erhalten haben, sind die unver:
schämtesten A!onopolanstalten. die noch je
ein Volk bedrückt haben. Dennoch isi
zeyt ioenigtens die Hoffnung nicht unbe
gründet, daß der Skaat nicht zumAeußer

3 iw" ö5,iuuimCi. cm wiu--.

Es mehren sich die Anzeichen für einen
bevorstehenden Nmscbwung.

öiew Yorker Firmen haben kürzliä'
Eontracte mit Bahnen abgeschlossen,
dencnzufolge 100 Pfund Weizen oder 1$
BushelZ für 15 Cents, in einzelnen Fäl- -

len sogar für U2Ttavon Chicago
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FSM, FlSHentlilZ u. Sonntags.

Osflce: 120O.Marvlandstr.
, ... M mA . , . R GrrU täglich c xtioane" w durch en x,uji4Cent per oche, die Snntg .XnDün "

tntl ptx Woche. Veide jujntuje$ Cintl.
Pei Post maeMiit In Ootaafc jatfunfi $6 tet

Jahr.

Indianapolis, Ind., 14. April 1884.

Künstliche Schildkrötenzncht.

Die großartigen Erfolge-au-f dem Ge-biet- e

der künstlichen.Fischtucht haben das
Project angeregt, Seeschildkröten an die

Küsten der europäischen Meere zu der-pflanze- n,

die Eier derselben künstlich aus-zubrüt- en

und die jungen Thiere so lange
in geschützten Theilen der Meere groß zu
ziehen, bis sie durch ihre Schalen aus-reifend- en

Schutz vor ihren zahlreichen
Feinden gewonnen hab. An. den Kü-

sten von Algier, der Provence, von Qoxt
sica und auf mehreren Inseln des mittel- -

ländischen Meeres wird demnächst mit

Errichtung der erforderlichen Anstalten
begonnen werden. Schildkrötensuppe ist
namentlich in England ein außerordent-lic- h

beliebtes Gericht, die Königin ißt

täglich einen Teller voll und ein engli-sche- r

Große? kann sich ein anständiges
Zweckessen ohne diese Suppe gar nicht
denken. London allein verbraucht jähr-lic- h

üb 15,000 Schildkröten und, muß
diese mit horrenden Preisen 'bezahlen, die
sich von Jahr zu Jahr noch steigern.
Früher war. es in England üblich, die
Thiere in ihren Schalen zu rösten und
dann das Fleisch zu essen, jetzt wird nur
ein ganz kleiner Theil der letzteren in
Steaks verwandelt, aber toe? bei Weitem

größte Theil m Suppe benutzt.
Die Schildkröten legen ihre Eier in

den Sand und zwar so weit vom Wasser
entfernt, daß die Fluth dieselben nicht
erreichen kann. In ein paar Wochen
kriechen die Jungen aus und begeben sich

dann sofort, wie die Enten, in's Wasser.
Die Eltern widmen ihnen nicht die ge-ring-

st?

Fürsorge, die' Kinder sind vom
ersten Athemzuge an auf sich selbst ange-wiese-

n.

Das Weibchen legt viermal im
Jahre und jedesmal 100 bis 300 Eier.
Die Eier liefern eine ganz vortreffliche
Speise und Mwschrn und Thiere suchen
dieselben auf, während die jungen Thiere
im Wasser unzählige Feinde haben, so--

daß nur aus einem ungemein kleinen
Procentsatze der Eier und' Jungen ich

erwachsene Thiere entwickeln, die alsdann
mit einer außerordentlichen Lebenszablg- -

keit begabt sind und ein Alter bis zu 200
Jahren erreichen können. An . der Küstk
von Brasilien und Vkittelamerika bilden
die Eier noch jetzt eines der Hauptnah-rungsmitt- el

der Bewohner. Die Dotter
werden bei dem Gerben feiner Ledcrsor-t- m

verwendet und aus denselben wird
endlich noch ein el gewonnen, welches
die Stelle der Butter vertritt.

Die Seeschildkröten waren in der Nähe
der westindischen Inseln, als sich die Gu

ropäer auf denselben ansiedelten, sehr
häusig, sind aber jetzt selten geworden.
Die britische 3!egierung hat kürzlich für
Barbados ein Gesetz erlassen, welches
das Sammeln der Eier und das Fangen
kleiner Schildkröten verbietet, vieses Ge-set- z

aber aus die übrigen britischen Besit-zunge- n

in den beiden Anrillengruppen
nicht ausgedehnt. An der Küste von
Florida kommen die Seeschildkröten noch
jetzt massenhaft vo .

Daran, daß die Schildkröten im mit-telländisch- en

Meere gu: fortkommen, ist
nicht zu zweifeln ; sie werden schon jetzt,
wenn auch nur in sehr seltenen Erempla-rm- ,

daselbst gefunden und die Seepflan-
zen, von denen diese Thiere, auf. dieser
Seite des Oceans leben, finden sich auch
in den europäischen Gewässern. Die Eier,
können sehr leicht transportirt und. nach
fcen Brutanstalten gebracht werden ; ihre
Schalen sind elastisch, lederartig und da-h- er

dem Zerbrechen nicht ausgesetzt.
Sollten dieselben unterwegs aus gebrütet
werden, so kann man die kleinen Kröten
in Fässern, die von Zeit zu Zeit frisches
Wasser erhalten, befördern. Das Un- -

ternehmen verspricht sehr gewinnreich zu
werden, denn es handelt sich nur darum,
Thiere in früher Jugend vor Wasservö- -

geln und NaubMen schützen, da sie
später außer dem )1!enschen keinen Feind
zu fürchten brauchen und ein Gewicht bis
zu 1,000 Psund erreichen können. Es
ist nicht einzusehen, warum die künstliche
Schildkrötemucht nicht ebenso glänzende
Resultate aufweisen soll, wie die künst- -

liche Fisch- - und .Austernzucht.

Der Chirurgie höchster Triumph.
Außer dem Gehirn giebt es kaum cm

Organ unseresKörpers,a,z dem dieWund-Heilkun- st

der Gegenwart nicht mit dem
großartigsten (Erfolge berumgcschnittcn
und -- gestickt hat. Aus demÄkagen schnei-de- n

die Chirurgen Stücke heraus, wie
manche Sledacteure aus den Zeitungen,
die Lungen haben sie soaar schon unter-bunde- n

und einzelne böseStellen resecirt.
Allerdings nicht oft und in ersterem Falle
mit geringem, im zweiten mit keinem Er-folg- e,

außer bei Thieren. Eine Niere
binwegzuescamotiren, ist eine Kleinigkeit,
und nur die Leber stemmt sich noch gegen
operative Eingriffe, weil sie zu innig mit
Um sechsten Sinne, dem Durste, zusam-menhäng- t.

Das Gehirn galt blsher für
Tabu, was bei den Südsee-Jnsulaner- n

einen heilizen,unverletzlichen Gegenstand
bedeutet. Es sitzt bei den Ochsen da, wo
man diese Spielart des Menscheirreiches
öiuschlagt, und bei den Akenschen eben-
falls im Kopfe. Seit drei Tagen ist es
nicht mehr Tabu, Dr. Schulze hat .mit
größtem Erfolge eine Hirn-Transfusi- on

zemacht. Es giebt so viele Doctoren
s Sckulze, wie Doctoren Müller und

Schmidt, aber Dr. Schulze, No. 300 W.
I. Str., New York, wird in. wenigen
Tagen zu den berühmten Doctoren ge-höre-

n.

Dr. Schulze hat bei Gelegenheit dieser
Fusion aus einem erzdummen Kerl einen
blos beschränkten Menschen gemacht.
St wird sich sein Verfahren natürlich
?atentiren lassen. Da baden wir den

swd die Äcachaymer nenerdlngs o zahl-
reich geworden, daß die Spitzbuben ge
genscitig aneinander gerathen und nid.

ige Frachtraten die Folge sind. Die
940,000,000 Wasser", mit denen z. B.

Jork-Eentralbab- n ihr Capital
verdünnte, reizten zur Erbauung der West
Shore, welche dem edlen Vanderbilt

ben, daß auch dort dieselbe Art von Mit
bewerb sich regt. Trotzdem dürfte eine
stgatlicbe Regelung, wenn auch nicht
staatlicher BeMeo der miendahnen nach
wie vor unerläßlich sem.

ffamilientragödte.

In St. Paul, einem Städtchen zebn
Meilen von Shelbyville, Ind., hat din
tragisches Ereigniß die allgemeine Theib

zwölf Jahren veryeirathete sich aylor
Trimble mit drr einigen Tochter des
Herrn Jenkins ; der letztere

"
batte

.diesem
,r t. ' l l r l i

cyruie 'eines Zlinoes, oa rlmvle ein
wegen seiner Heftigkeit

, .
und Trunksucht

? i ti ..frverrufenes uvecr war. allen moglicyen
Widerstand entgegengesetzt, hatte diesen

c 1 1 a v f j iC-.- cTa i avt liwiupuiy uiwv
. ,

iiiuucu. cicr. p j r -

orait rane iwiechle Zeiten ve: ihrem
Manne, hielt aber treu bei demselben
aus und versuchte alles Mögliche, ibn
mit ibrem Vater zu versöhnen. Der
letztere ging mit bewundernswerther

elbstveherrschunz den fortwährenden
Schmähungen und Beleidigungen seines
Schwiegersohnes aus dem Wege. Am
7. dies. Mon. traf Jenkinö mit Trmible
zufällig im Postamt zusammen

.
;

.

der letz-- .

.a " r r r trere uveryausle irrn mit cylmpsworlen
und forderte ibn auf, das Local zu oer- -

lassen, wenn er nicht Schlimmes erleben
wolle. Jenkins ging. Ein unglücklicbcr

. . .o r ti n- - r. s- - iir c
Ufau ilep oeioe .'.'tanner am .'iocno IM

elegraphcwBureau zuiammentrenen.
Trimble war angetrunken und Jenkins
zog sich wiederum zurück. Der Schwie- -

aerfohn folate ibm, überbäufte ibn ' aus
der Straße mit den gemeinsten Beschim- -

pfungen und zog schließlich einen Nevol- -

ver.
Nmft-k-- k- AA, h.VsvtW

Trimble herbeigelockt hatte, sielen ibm
in den Arm, es gelang ihm aber, zwei
Sckmie abiufeuern. deren Kuaeln iedock
um selbst (n den linken Fuß und die

jfofc Hand drangen. Jenkins hatte
ebenfalls einen Revolver gezogen, ging
aber raicd rnnwea. .rimble rin uck los.

.L Puno feuerre einen orlllen
dessen Kugel durch Jenkins'

ging. Der letztere drchte sich
sl'shnö TrimtSso ro?tfm incL ftmI - Ij V t Jr V .1

Der Todte war '7 Sahrc ah und Nater
von fünf Kindern, deren jüngstes erst
vor wenigen Tagen geboren wurde ; der

Schwiegervater ist 55 Jabre alt, stellte
sich sofort der Behörde und leistete für"
sein Erscheinen in dem anzuberaumenden
Termine $5,000 Bürgschaft. Er ftebt
unter der Anklage des Todtschlags, das
aanie lounit, tit aber der lleberleuauna.v - I j u ij
dasein Fall von Nothwehr vorliegt.

Im Strastenbahn-Wagen- .

Ein reizendes Mädchen, ein junae?
Blut, wartete dieser Tage am Broadway

und ReiseiäsZcben aus
uukiv

Aliga- -

totUinJJS,jin on peilgrauem Hand.

kinHIud?-nlk-
Ä

20bi5 22Jabren M d. junge Dame
und wartete ebenfalls auf die Ear. Er
wollte der Schönen behilflich sein, die

orm zu besteigen, aber diese
ber elne aewme frewe Ver- -

trautheit, die der lächelnde Geck an den
Tag legte, entrüstet ab und sprana auf
vie vordere Platform. Sie nahm am
Fenster, der Tude lachend ihr gerade
zeaenüber Platz.. Sie wandte keinen

lickv den Pferden, er keinen Vli
oon ihr. er Eonducteur vereinn imte'm. h,r sVrf slslr, ihm n

7', 's ZZ.vyvvvi ..v v)v un vv.itvy.iiv

Eonducteur. Inzwischen hatte . sich die
Ear gefüllt. Ein. ältlicher Herr von

4 , 4 Vst.? t (y44.- .'f

""St. r SI vvs r.2lvv tutifiiiiiitn.rx.. L.a c?lt- -
. " ''ln !

! 'V'i3 rnK tZ
7'noch die'Uerd d r Geck?aMe die

rXMAVn : T. llen' r fmerifamfeitw
immer frortW vJrtrn irtsth nr

BW N's-Gch-

ch

UM d
MuZwinkel spielten nicht nlehr A,- -

tti?n. frtnhcm nrn itnh irhnife h 0
I ' vj- -

.)sito (iirfiftn first nsi tnnTTtt ah.

1$ 5l weinen.

iuix cyvji, "wie luiiuvi wwii u; viv va
ist eine Unverschämtheit,...

Damen in der
1 iii-r- . rx fr:, v. - - r. 1,1

yre nge.rgeny, nivli i'ciaiiunvin wou- -
1 7:l V ,,.77. -

.tJ.

ten
' .,,7 l.8?,Ta

c
t5lu?" "f em Skan- -

l'Vl, P: kaum Verbergen.
e da re.zende Madchen

?"! pcrlgrauen Handschuhen die
,chnen, f.uchlen Augen au, den alten
(Sorrn norn t wrtrwa'.Xj ah S.

Ky
v 0 u, v

tl. schwollen war. .,Mem .err.
umyimmels Willen keine Scemlbat.sie"&?A.V.. 7 ' '

M unanstandigegewSie benommen,
be selbst zwe. Töchter von unge- -

' sar OPwmaiiwuno weiv,oa0ieez
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der große

zchmerzenstiller
. heilt

Rheumatismus,
Rückeuschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

NeurakgiUj

Frostbeukell,

rüttllngen
Gescinvulst,

e.venl'cnu

Brandwuuden,
Schnittwunden,
BerftauHungen,
Quetschungen,
Hnstenleidcn,
Gelcnkschmerzen.

t VuLL tfJ
&unuui rni

- teilt alle schmerzen, well ein äußerliches
Mittel benötizen.

Farmer und Viehzüchter
ind?n in dem St.JakobOlein unübertreffliches

Heilmittel gegen die Gebrechen bei Viebstand.

Jeder Flasche Ct. JikobZ Cfl ist eine ?enaue e.
Krauchs,Änweisunq in deutscher, englisckrr, frankst,
Ich, spanischer, chwedischer. tzoll.disct'er. dönijch--

,

böhmischer, portugiesischer und italienischer Sprache
deiaegeven.

Ein Flasche Et. Jakob Oel kostet L Eent
ttüns Flaschen für ZZ.uo) ist in jeder pothek tu
haben oder wird dki Bestellungen ron nicht weniger
ali 15.00 frei nach allen Tbeilea der iöereinizte
Staaten versandt. Man adressire :

The Charles A. Vogeler Co.
(Nachklger von A. ogeler A Eo.)

Baltimore, C?d.

BilligeHeimstatten
, . - mM Mlrnnnnn 'i a ' ' I 'stTTI O

2JL.L 11.1111 öiAP Clllll JLUACir.

Die St. LouiS, 2ron Mountain und Gs
lheru Eisenbahn entlang, sowie die Tera v.
Pacific.Siseubahn und die Iuternslional ur.H

Great Northern Eisenbahn sind Tausende vou
Ackern des gewähltesten Farm, und Weidelaudes
in der Wklt, im Preise von tz?,p und i per
Acker, in gesunder iZezend und einem unüb
trefflichen Klima, für Gesundheit und Lebenk-genn- ß.

Man schreibe an den Unterzeichnete
um einen statistischen Erntebericht von lkan.
sak und Tezat für 188Z und man eutschlicZe
sich zu gehen und sich selbst zu überzeugen, dsi
die Ernte von 18SS um SV Prozent grö
ßer war alö 1882.

Denjenigen, welche Land von diesen EeseS
schaften kaufen, und ein Viertel, die Hälfte oder
Alleö baar bezahle?, wird ein verbältniimSpIger
Nachlaß 'an 'Fahrpreis oder Fracht über diese

Eisenbahnlinien erlaubt.

II. ?. 17-wienc- l,

Tkn'l'Pass.'Agent. Ct. LouiS, ?.
TT. V. I?stliiior-- ,

Distrikt. Land. Pass.-Zlzen- t,. No. 40 West

Washington Straße, Indianapolis.

ur. u .s. uiiiiniiignain
(C3 bitt Tmlsch gklpschkn.1

fS&Si ! No. 354
Süd Meridian Straße.

Indla.napoli8, Ind.
Ösfic Stunde : k-- 9 Uhr Rorg.. lZ Z ach.79 Utrfcdenb.

Tclephsnire nach Teorge F. rorst's Lpotheke.

vr. 0. G. Everts,
DentscherSahnarzt,

(Nachfolger ron CU. . Toldert.)
N.-W.-Ec- ke Washington tu

Vennsylvanii, Str.
JndiEax,lis

SRimrt wtl3)t n0 l?ot esking, tuTrrNslil, gtJjtn deadsichti. um ls
Heilung flcn Syvizllls, anderen Lejchlechtltchen
Zkrankheiten, Skrofeln und Krankheiten des Blutes
u suchen, kön:,en iüt bat Drittel von dem,wat sine solche Reise tostet, Iitt vdi.rraMzire seU L; Jahren hier und hate den Lorthei!

tansjahrtger Erfahrung. Ich garinlire Ht!u5 ii,
allen Fällen. Trermtorhea und Impotenz erden
in jedem Etadium kurin.

OfstkEtunden ron 8 l)x Morgen bis 9 Udr
Abends. 'No. 3 Virginia Nveoue. .

Villen it SebrachS,uwkisußn ren u hl
die Schachtel verschickt.

Vr. I. . 13cunott,
Nachfolger von D. D. ing.

der sechsfüßige Pat n die Ear. Hal-
tet ein, rief die junge Dame, ver-zrci- ft

Euch nicht an ihm, er ist mein
Lrudcr." Der alte Herr der Eonduc
teur und der Polizist machten scbr dumme

Äcsichter. Ihr Arudcr?" A!cin
Bruder." Warum aber dieses eigen-

thümliche Benehmen gegen ihn." Ich
bin bös auf ihn." Ja. meine Herren,
meine herzige' Daisy ist bös auf mich.

Ich sollte "si? heut? zu dem weißen EU
phanten fahren, war aber geschäftlich be-hinde- rt.

Zufallia traf ich mir ihr in
oiesem Wagen zusammen und wollte ihr
durchaus einen freundlichen Blick , abge-

winnen, sie war und blieb aber böse.

Jetzt ist sie mir wieder gut. Nicht wahr,
Dais? i" Die junae Da-n- e reichte dem
Bruder, der allerdingZ sa' Aussehen
eines Dude hat, die mit dem perlgrauen
Handschuh bekleidete Mchte.

Vom Inland?.
In Detroi t wurde unlängst

ber Nacht'Clerk in einer Ap?!he5e ernior-dc- t
und in Denver wurden in einer Nacht

vier Apotheken nacheinander von einem
verlarvten Banditen ausgeplündert. In
allen vier Fa 'en wurde der 3!acht-Cler- k

geweckt, um 'eine Arznei anzufertigen,
und dann mit vorgehaltenem Revolver
zur Auslieferilng der Kaffe gezwungen.

Der THandelsaus schüft des
Ztepräsentantenhauses hat die von dem
New Yorker Abgeordneten NicholasMül-le- r

eingebrachte Bill zur Ergänzung des
Einwanderuttgögesetzes vom 3. Aug. v.J.
befürwortend ein berichtet, welche die Er-Hebu- ng

einer Abgabe von 50 Cents von
jedem Einwanderer und Controle der
Einwanderung durch Commissäre vor-schrei- bt,

welche der Präsident für
die Häfen von New ?)ork, Boston,
Charleston, Philadelphia. Baltimore,
9!ew Orleans, 'san Francisco und Hu-ro- n

zu ernennen hat. Aus den 50 Cts.
soll ein Fond gebildet und aus solchem
die Gehalte der Commissäre und sonstige
durch öksgullruttg der Einwanderungen!'
stehende kosten bestritten werden. Zur
Verhütung der Einfchleppung von Pau
pers ist ein derartiges Gesetz erwünscht
und es ist nicht zu befürchten, daß das- -

selbe die Wirksamkeit der Gesellschaften
zum Schutze der Einwanderer irgendwie
beeinträchtigen würde. Die irische Cin- -

Wanderungsgesellschaft hatte vor dem
Comite ein derartiges Bedenken geltend
gemacht.

JndenEountiesBonbomme
und Hutchinson. Dak , wird in diesem

Frühjabr mehr Flachs gesäet,' als je zu-vo- r.

Der jetzige höbe Preis dieses Pro-duct- s

macht dessen Anbau zur prositabel-- .

sten Ernte für den Farmer.
Die Elektricität wird mehr

und mehr AZädchen für Alles". Jetzt
brütet sie auch Hühnereier aus. Ein
Korb Wird mit feinem Heu gefüllt und
darauf werden- - die Eier gelegt. Der
Deckel ist mit seinen Drähten durchsloch'
ten- - diese werden durch einen elektrischen
Strom erhitzt und ihre Temperatur wird
nach einem Thermometer regulirt. Wird
die Hitze zu groß, so stellt die steigende
Quecksilbersänle automatisch die Verbin
dung mit de:n Acumulator ab. Der
Mensch hat nur noch nöthig, die Eier tag
lich einmal zu wenden. Wer dem Blitze
noch vor vier Wochen gesagt hätte, daß
er als Diminutiv im Stande sei. Leben
zu schaffen !

Ueber die verworrenen Be'
griste der südlichen Neger von Mein und
Tein erzählte ölichtcr Singleton, ein Re-

präsentant des Staates Mississippi, die-- .

ser Tage folgende Anekdote : Eines
Sonntags börte ick' von der Skallunq ber.
die eine Strecke von meiner Wohnung
entfernt! liegt, ein Geschrei, wie wenn em
Ferkel geschlachtet würde. Ich ging hin- -

aus, um zu sehen, was es gebe einer
meiner schwarzen Arbeiter hatte ein Fer-ke-l

bei den Hinterbeinen und trug eS auf
seinem Rücken davon. Cäsar , ncr ich
ibm ;u, Du wirst dock nicht dasSchwein
st.'hlen r 0 nein, Massa, will's nur
nach Hause tragen zur Sally, damit sie's
brate." Er konnte nicht begreifen, daß
das'Stehlen sei; ich versuchte, es ihm zu
erklären gab's aber schließlich auf."

Herr O'Brien Moore, einer
der Redacteure der Galveston News",
hat vonleinem alten Onkel in Dublin die
Kleinigkeit von mehreren hunderttausend
Pftlnd geerbt.

Letzte Woche ist zu Anita in
Iowa Warner Harland, das Niesenkind
von Iowa, gestorben. Der Verstorbene
war der; Sohn ron I. E. Harland und
Margarethe E. Williamsund wurde von
Allen, die ihn jemals gesehen haben,
wegen seiner colossalen Körperdimensio-ne- n

bewundert. Hr. Warner Harland
war in Anamosa, Iowa, am 20. August
1377 geboren, und ist also nur sechs

Jahre, sieben Monate und einige Tage
alt geworden. Bei seiner Geburt wog
er nur sieben Pfund, wuchs in normalem
Verhältniß weiter, bis er 14 Monate
alt war, und von da. ab trat eine

wahrhast phänomenale Zunahme seines
Körpers ein die bis zu seinem plötzlichen
und unerwarteten Tode anhielt. Seine
Große war vier Fuß und zehn Zoll, sein
Gewicht zur Zeit seines Todes 225
Psund.j Er maß 48 Zoll um die Brust.
Trotz des für seine Jugend übermä-ßige- n

Körperumfanges, sah er doch pro-portion- irt

aus ; er hatte einen intelli
genten Kopf, lange, schwarze Haare, die
klugen Augen lagen tief in ihren Höhlen,
er entn.ckclte große geistige Anlagen und
hatte ein liebevolles Herz für Alle, die
ihm sich freundlich erwiesen. Die Ur- -

sache des Todes dieses eigenthümlichen
Kindes soll Herzverfettung gewesen sein.
Harland ; war als Wunderkind auf der
Iowa Staatsfair ausgestellt.

Die Chicago Tribun erbringt
eine interessante Mittheilung über eine

lingen, welcyer seine Geliebte, Katharine
Schlcnker von Fischbach erschoß, wurde
zu 12 Jahren Zuchthaus verurthcilt.
Gegen den Produktcnhändlcr MSeclig-man- n

in. Bruchsal ist die Anklage wegen
betrüg. Aankcrotts erhoben worden.

Provinz Westpreußen.

Bauunternehmer Seremanowitsch in
Damia, Welcher seiner Reit überfallen
und schwer verletzt worden war, konnte
dieser Tage aus dem städtischen Hosvitale

r 't.ms geyeiti emianen weroen. zn cem
Städtchen Bcrent wurde künnch der
Konkursverwalter L. v. Ezarlinski unter
der Anklage verhaftet, von der Riese'schen

c c 4.r.runo cer onlurömaiie des polNtcyen
VorfchußvereinS beträchtliche Summen
unterschlagen zu haben. In Elbing
machte Glasermeister

.
Treuge mittelst ei- -

--v x p r Vr - e tnes nevoiveri cvuji.es zemem even em
Ende. In Folge zu frühen Schließens
der Ofenklappe sind zwei Kinder des in
der Kasernenpraße zu ' Sraüden; wohn-- -

haften Zimmermanns.. Lerch erstickt..'
Lor dem Schöffengericht zu Konitz wurde
der Stadtverc.dnete Stabarzt a. D. Dr.
Joseph wegen öffentlicher Beleidigung
des Verlegers der Neuen Konitzer Zei- -

tuna". Fr. W, Gebauer, zu einer Geld- -

strafe von 100 Mark vemrtheilt. Zu
Pr. Stargardt feierte der Superintendent
Ändrie sem .')0zahriges Amtsjubiläum.

HessenDarmstadt.

In der Gemeinde Hamm ist unter de

dortigen Mädchen der Veitstanz ausge-breche- n.

28 Mädchen im Alter von gi

bis 12 Jahren wurden von dieser schrcck-liehe-n

Krankheit befallen und in Folge
dessen mutzten die Schulen, aescklossen
werden. f In Worms Heinrich Selbst,
ein Veteran aus den Freiheitskriegen.
Zum Bürgermeister in Ober-Saulhei- m

l T'T t sAiH,GX A 4- jt, mwUviuvc Ht'iuuv yivuuy ix. vuuuuii.
21 der Schweiz.

Der Neinüberschuß der cidg. Staats-rechnun- g

pro 1383 beträgt 3,200,000
Frks. Aus dem Oberland wird eine
starke Auswanderung ?:ach Amerika ge- -

meldet. Jn Bcm wird ein Spital für
Epileptische gegründet. Am 1. Mai rin-

det in Pruntrut die Eröffnung einer Uhr-machersch-

statt. In Delsberg wurde
eine gleiche Schule gegründet. Die Ve
wohner von Vesenbürcn im Bezirk Muri
haben mitten im Torfe eine Petroleum
quelle entdeckt. Nätionatrath Suter
auf Schloß Horben.-D- as Dampfziegelei
und Baugeschäft der Gebr. Sturzenegger
& Eo. in Herisau, hat mit mehr als 80,
000 Fr. Passiven die Zahlungen einge
stellt. I. Sturzenegger entfloh nach
Amerika. Schriftsetzer Niederer m B'a-ella- nd

ließ sich vom Eisenbahnzuge über-Uhre- n.

Schneider Jak. Brugamann
in St. Galle wurde ermordet aufgefun-
den. Von den eingereichten Projecten
;ur Nutzbarmachung der Wasserkräste der
ölhone, kommt das mit dem ersten Preise
bedachte von Escher, Wyß & Eo. zur
Ausführung. In Hochdorf wird eine
)!übenzuckerfabrik gegründet. Die Stu-oirend- en

der Akademie Lausanne werden
den diesjährigen Gedächtnißtag der Un
abhängigkcit derWaadt (14. April .603)
festlich durch einen Zug nach Eully bcge
hen, wo anl Fuße dcsDenkmals des 1722
Hingerichteten Major; Davcl durch Re-be- n

und Gesänge tiiic 2c;::o.if:rv;:ir;i
stattfinden wird.

E.NuSelshans'
tttt00Lr.

17 Pfund hellbrauner Zucker ft.vo.
2 Kannen beste Pfirsiche zu 25 Cent.
EingemachteBohnen per Büchse 1 Cent.
Brombeeren und ördbeeren per Büchse 10 Cenls.

C RuckoUhnuM,
Vo. 277 Flord ?loöle Straße.

ßuropäisch?s

Inkasso - Geschäft !

Ciuolunnti.

Vollmachten
nach Deutschland, Oesterreich un der Schweiz
gefertigt.

Cousttlarische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. m. prompt und sicher einkassirt.

Wechselund 'FoftauszaHluugen

y Vlan ende sich in Jndianaxolil an :

?ki1!p Rappaport,
No. 12 Ost Maryland Strask.

j
Von Bremen nach New

Jork oder Baltimorc,
$20.00.

Bon Bremen nach Jndia-napoli- s,

ula New Jork
$32.30 via Balti-
more $30.50.

(Zeövüöev Fvenzel,
S. W. Ecke Vashington u. Meridianstr.

Beruht diese Darstellung auf Wahrheit,
und siewird durch den Umstand bestä-

tigt, daß die Ausfuhr unserer Schweine-fleisc- h

- Products seit dem 1. Januar
um etwa 35 Procent zurückgegangen ist,
dann kann uns die Aushebuna des
in einer Anzahl europäischer Län
der erlassenen Einfuhrverbots, welche
ohnehin speciell m Deutschland noch
in Weitem Felde liegt, eintretenden Fal- -

les wenig mehr helfen. Wie aber t es
gekommen, daß die Fleischpreise in Eu
ropa, deren

.
Höhe noch ganz unlängst

.
der

t p rr ? r 4

viesielligen vjinjur 10 gunnlg war, mix
einem Male so weit herabgegangen sind,
um einen Mitbewerb von hier aus un- -

profitabel erscheinen zu lassen ? ,

Das Gedächtniß, der G
bleibt in Ehren" lautet das

Thema der Nachrufe, welche Frau Otten-dorfe- r

nicht nur von den Behörden und
wohlthätigen und gemeinnützigen Anstal-
ten in New Dort, sondern auch von dem
deutsch-amerikanisch- cn Lehrerseminare in
Milwaukee und aus vielen anderen Städ-te- n

mit vollstem Rechte gewidmet wer-de- n.

Das genannte Seminar hat in
Frau Ottendorfer seine größte Wohlthä-teri- n

verloren.

In M an n s - C ho i c e, B e d f 0 rd
County, Pa., hat sich eine junge Frau
Ella Kastine aus Wilmington, Dcl., die
erst vor wenigen Wochen mit ihrem Gat-te- n

getraut wurde, in selbstmörderischer
Absicht- - geschossen, weil sie die brutale
Behandlung von Seiten ibres Akannes
nicht länger ertragen konnte. Die VLiv-glücklic-

ist erst 16 Jahre alt.

Deutsche Lvkal-Nachrichte- n.

Königreich Bayern.

München : f Domvikar Ferdinand
Schaller; der frühere Tircctcr der kgl.
Pulverfabrik, Oberstlieutenant a. D.
Helmes. Durch Selbstmord, der Com-mission- är

Franz Herrman. Ztedacteur
Franta vom Münchener Fremdenblatt"
ist wegen Beleidigung des Wirths Kas-pa- r

Schöpfer von Miesbach, bei dem ein
Haberfeldtreiben stattgefunden hat, zu
einer Geldstrafe verurtheilt worden.
Unter dem Titel Münchem Neuigkei-
ten" ist ein neues Blatt erschienen. Der
Ausschank des Salvatorbiers ist mit
großen Schlägereien begonnen worden,
und über 1000 Maßkrüge wurden auf
den Schädeln der Kämpfenden zerschla-- I

Augsburg wurde die Schuler'- -

che Brauerei, von dem Kaufmann Aug.
Knode, Brauereischuldirector Leyser und
Bankier G. Flesch, in eine Actien-Gesell- -

schaft verwandelt. Ueber das Vermögen
der Firma Je es Mayers Wagenfabrll"
im Bamberg ist der Eoncurs eröffnet
worden. In der Dachauer Gegend mev- -

ren sich die Einbruchsdiebstähle. Der in
Dillingen lebende frühere iegimentssatt
ler bat seinem Geburtsort Wartenberz
24,000 M. geschenkt mit der Bestimmung,
daß jährlich 16 arme Kinder gekleidet und
gespelit werden. Die Verhärtung der
19jähriaen Tochter des Bauern Groll in
Freising zum Geiger aus Schönbichl we-ge- n

Kindesmords, erregt großes Ausse- -

ben, da dieselbe eme fleißige Klrckengän
gerin war, fleißig Wallfahrtete und von
der Geistlichkeit als leuchtendes Vor
bild" emvfoblen wurde. Der ..Tradler
Cepp" inLenggrics, ein berüchtigter Wil- -

derer, entflob, um einer Strafe zu cntge- -

hen, nach Amerika. Die ultramontane
Lohrer Ztg.", die sich als Anhänzerin

der Most'schcn Lehren entpuppt hat, ist
verboten worden. Der ehem. katholische

Ätadtpsarrer Lahner in A.emmmgen,
wurde wegen Sittlichkeitsverbrechens zu
2$ Jahren Zuchthaus verurtheilt.
Die Vorwalln erbäuerln zu Win
hörig wurde erschossen aufgefunden.

Äugustinerpater, Gymnasialprofessor
Prosper viertle in cunnerstadt
erlag einem Schlaaanfalle. Dle Frel
maurerlogen in Nürnberg haben zum
Bau eines Logenhauses ein Grundstück
um 28,000 M. angekauft. f Der frü-

here Bürgermeister Eckstein von Altdorf
in Weienbrunn. Die Zimmcrmanns
frau Erescen; Vaumgartner in Passau
erhielt wegen Wuchers 2 Monate Ge
fängniß. Der Mörder des Hasncrs
Barth. Berghofer von Hermannsreith ist
der Söldner Gruber von Zurlbcra. Der
selbe verrieth sich dadurch, daß er am
Tage nach dem Verbrechen eine Schuld
von 600 M. bezahlte. Gegen 50 Stu-dente- n

in Würzburg ist die Untersuchung
wegen Zweltampss eingeleitet.

Großderzogthun, Baden.

In Merzbausen wurde der Ziaeleibe
sitzer G. Ehret und in Wintersweiler
Jacob Eckstein zum Bürgermeister ge-wäh- lt.

Eolporteur Ludwig Schuhmacher
von Pfungstadt wurde wegen Betrugs
und Unterschlagung zum Sachtheil des
Vergolders Muller m reiburg zu zehn
Monaten Gefängniß vcrurtheilt. Das
Anwesen des Schmieds Jos. Müller m
Mühlingen, bei Stockach, ist abgebrannt.
m Hogschur das HauS des Jacob Stritt
matter, in Seefelden das Anwesen des
Bäckers Tbomen und in Zimmerholz das
Haus des Landwirths

. . .
Karl Aigelbtcher.

mti r ??- - o
ronenwirry uenoerger von ins

beim, wobnbaft in Eutinaen, welch er .im

Wahnsinn ferner Ehefrau die Kehle
durchschnitt, wurde wegen UmunchnuntzV-fähigke- it

aus der Hastntlaffen.--C-iI
renfabrikant I. WMi'imer usMn
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Ur st in New Fort auf' eineEar der 6.
-- eeku sollen, c, u.x .
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fetoffirffto
IM ooa?nen iraoe zwelseiyafl, oö eine
regelmäßige Frachtrate von 15 Cent für
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nen bei selchen Raten die Bahngesell-schafte- n

keine verwässerten Capitalienr l , t .. .

verzinkn uno reine rmqengeiuiKr an
überflüssiae Dircctoren befahlen. Das

f. s. l.u . fit , -- 7. r..- -' ', nHiTÄund sicherlich WS'Lkönnte keme Staatsbahn
billiger arbeiten. Was aber im Osten

so

...j.
eher,

. ".f
als
.

die Herausforderung eine
no? vici größere

Denn die Gründe, welche zur Temü
tblauna der ottllcken Bannen aewbrt
habensind ndersw nicht nur ebenfalls

'Handen, sondern treten sogar vielftl IN r einmal
neuen El enbabnen mei t

gebaut wordensind. Das Capital wurde
nicht mittels. Verausgabung von Actien

iClÄffirÄf aifÄÄ0.... V r' wv .v.v av- -
'iWUUl.

Diese Schuld cheme, die eigentlich gar
Ntl t8 tTfrth tonm. rnitrS , f,iS 7i;
Drocent ibres Nennw7rtbe"

- hSTluna an die Oon
abgegeben. Welche die schon verschuldete
Babn erst bauen sollten. Dann erit
wurden Actien auszeaeben. die aber keine
Antbeilsck'eine mebr sein konnten, weil
ja die ganze Äabn, wie sie laa und stand.
frf, rf.Hmr u; '

v. vmvihii . Hvv44v. iCU
Geld der Attionare, wurde, nmd heraus.r. V,. rv;vu4, vuh viii wmiivuii HIviUvii, VlC

gleichzeitig zur ..Constructionsgesellschaft"
geborten und folglich im Ä --sitze der
Schuldscheine waren. Somit besaßen
die Gründer, welche selbst keinen Cent
kinbezablt

.
hatten,.

nicht nur
.

die Babn,
sondern nebenbei war auch das Geld der
Actionäre in ihre Taschen geflossen.

Um nun die Zinsen, auf die Sckuld- -

scheine und Dividenden, auf ein Actien- -

cavltal zu bezahlen, das gar nicht m
Geschäfte steckte mußte die Bahn sehr
vie innebmen. Dasselbe gilt von
teren Gesellschaften, die ibre Actien ver -

Ser alte Herr hatte dem Treiben des
Modenarren mit steigender Entrüstung

1 . cn.-r- x
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